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SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [Bd. IV. Nr. 14.

Die Internationale Gesundheits-Ausstellung in London soll, wie
Herr Hartmann aus Berlin bei der in Frankfurt stattgefundenen 4.
Generalversammlung des Vereins für Gesundheitstechnik geschildert hat, in
wissenschaftlicher Hinsicht kärglich und in gesundheitstechnischer
Beziehung durchaus verfehlt gewesen sein. Das Londoner Unternehmen
sei weit hinter der Berliner Ausstellung, die ja auch ihre Mängel hatte,
zurückgeblieben, namentlich in Bezug auf die sanitären Einrichtungen
für den Fabrikbetrieb.

Dem eidg. Polytechnikum in Zürich steht ein schwerer Verlust
bevor, indem Herr Professor Dr. Victor Meyer, Vorsteher der
chemischtechnischen Abtheilung, einen Ruf nach Göttingen erhalten und — wie
uns versichert wird — leider auch angenommen hat. Das grossartige
neue Chemiegebäude mit seinen auf der Höhe der Wissenschaft stehenden,
trefflichen Einrichtungen, das, wie man hoffte, den berühmten Chemiker
für immer an Zürich fesseln werde, muss nun seine Hörsaale und

Laboratorien einem Anderen öffnen.

Ein neues Gebäude für die Zürcher Cantonalbank wird laut d*er

vom zürcherischen Cantonsrath angenommenen Vorlage der Bankrechnungs-
commission an der Fraumünstergasse zu Zürich errichtet werden. Der
ganze Bau ist auf 700 000 Fr. veranschlagt.

Cöncurrenzen.
Gebäude der Ersparnisscassa der Stadt Olten. Zur Gewinnung

von Entwürfen für ein Gebäude der Ersparnisscassa der Stadt Olten
in Verbindung mit einem 300 bis 350 #z2 grossen Saale für Gemeinde-
und andere Versammlungen, Concerte etc., schreibt die Verwaltungscommission

der Ersparnisscassa eine öffentliche Concurrenz aus. Laut
dem Programm und dem beigelegten Situationsplan im Masstabe von
1 : 500 soll der Neubau links von der neuen Bahnhofbrücke, zwischen
der Frohburg- und Römerstrasse mit Front gegen die Aare, resp. die

Zilemp-Strasse, aufgeführt werden. Derselbe soll aus zwei Flügelbauten
und einem einstöckigen Mittelbau bestehen, in welchen der oben
erwähnte Versammlungssaal zu verlegen ist. Vorläufig wird der gegen
die Römerstrasse liegende südliche Flügel noch nicht ausgeführt. Der
an die Frohburgstrasse anstossende nördliche Flügel soll enthalten: Im
Untergeschoss einen Keller und eine kleine Küche; "im Erdgeschoss
(das mit dem im Mittelbau einzurichtenden Saal verbunden sein muss)
die nothwendigen Dependenzen für das Versammiungslocal (Cassa, Buffet,
Garderobe, Abtritte etc.) ; im ersten Stock die Localitäten für die

Ersparnisscassa und im zweiten Stock die Verwalterwohnung. Der Saal

im Mittelbau muss akustisch gebaut sein und abgetheilt (resp. verkleinert)

werden können. Die Baukosten für den Flügel- und Mittelbau dürfen

130000 Fr. nicht überschreiten. Verlangt werden: Ein Situationsplan
im Masstabe von 1:500; Grundrisse sämmtlicher Stockwerke, zwei
Schnitte und.drei Façaden im Masstab von 1 : 100, ferner ein Detailblatt
und eine summarische Kostenberechnung. Termin : 1. December a. c.
Preise: 1000 und 500 Fr. eventuell 700i 5°° und 300 Fr. Preisrichter
sind die HH. Architecten Paul Reber in Basel, Ernst Jung in Winterthur

und Ernst Glutz in Solothurn. Programme können beim
Präsidenten der Verwaltungscommission, Herrn Casimir von Arx in Olten,
bezogen werden.

Literatur.
Dictionnaire technique du génie et de l'architecture en italien, français,

allemand et anglais, comprenant les sciences, les arts et les métiers,
par Gael. Crugnola, ingénieur en chef provincial à Terrano. Turin
Negro 1884.

Nous avons déjà rendu compte dans ce journal de plusieurs
travaux importants dûs à la plume de notre collègue Crugnola. Nous nous
faisons un plaisir, de signaler à nos collègues ce nouveau et important
travail que fait paraître maintenant cet infatigable travailleur qui, à côté
de ses occupations professionnelles parvient encore à trouver le temps
pour faire des traveaux si importants. Nous avons sous les yeux le
premier fascicule du ier volume de ce dictionnaire qui s'arrête au mot
acciarino. Ce travail est bien complet, rédigé avec beaucoup de savoir
et d'exactitude suivant une méthode pratique. Il est appelé à rendre de
grands services à ceux de nos collègues qui ont à s'occuper soit de
travaux publics soit de constructions mécaniques en Italie, ou qui doivent
suivre les publications techniques de ce pays. J. M.

Nécrologie.
t Fr. von Böhm. Am 13. September starb in Stuttgart der Präsident

der Generaldirection der württembergischen Eisenbahnen Fr. von Böhm,
geb. am 10. Februar 1821.

t Geheimrath von DilleniuS. Bloss zwei Tage nach dem Tode
seines Amtsnachfolgers Fr. von Böhm, dessen Leichenbegängnisse er
noch beigewohnt hatte, starb der frühere Generaldirector der
württembergischen Verkehrsanstalten, Geheimrath von Dillenius, an einem Schlaganfall.

Die Theilnahme, die der unerwartet rasche Tod des verdienten
Mannes hervorgerufen hat, ist eine allgemeine.

Redaction: A. WALDNER
32 Brandschenkestrasse (Selnau) Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Termin Behörde Ort Gegenstand

5- Oct. Seerütiweg-Corporation
Frid. Stüssi (Wegbaumeister)

Riedern
(Ct. Glarus)

Herstellung einer eisernen Brücke von 3,50 m Spannweite und 4,8 m Fahrbreite.

6. Oct. Seerütiweg-Corporation
Frid. Stüssi (Wegbaumeister)

Riedern
(Ct. Glarus)

Correction der sog. „Büchel-Bergruns" in Seerüti in einer Länge von 45 m.

6. Oct. Baudepartement Basel Gas- und Wasserleitungsarbeiten in der anatomisch-physiologischen Anstalt. Näheres
bei Arch. Paul Reber, Missionsstrasse daselbst.

6. Oct. Brunnen-Corporation Ober-Goldbach
(Ct. St. Gallen)

Herstellung eines Trinkwasser-Reservoirs aus Betonmauerwerk. Näheres bei Mühlebauer

Wohnlich daselbst.

7- Oct. Cantonale
Strassenbauinspection

Schaffhausen Herstellung einer Stützmauer für den Strassenbau am Wippel bei Thayngen.

8. Oct. Eidg. Oberbauinspectorat Bern Verschiedene Bauarbeiten zu einem Anbau an das Zollhaus in Haag. Näheres im
Zollbureau daselbst.

8. Oct. Stra.ssenbau-Verwaltung Hailau
(Ct. Schaffhausen)

Lieferung von 220 Stück Cementdeucheln, 50 cm Lichtweite, ebenso Aushub von
370 cm3 Erde zur Canalbaute Linde-Hohlgass.

10. Oct. Baudirection
(Doser, Directionssecretär)

Aarau Herstellung eines Cementdurchlasses durch Landstrasse R., Werksatz 4, zwischen
Zurzach und Reckingen. Näheres bei Kreisingenieur Brüggisser in Laufenburg.

10. Oct. Joh. Vogt
(Gemeindeschreiber)

Freien wil
(Ct. Aargau)

Herstellung eines neuen Archives. Näheres bei Gemeindeammann Burger daselbst.

11. Oct. Schweiz. Departement
des Innern

(Abtheilung Bauwesen)

Bern Verschiedene Bauarbeiten und Lieferungen für das eidg. Chemiegebäude in Zürich.
Näheres beim eidg. Oberbauinspectorat in Bern und im Bureau der Bauleitung
in Zürich (Polytechnikum 18 b).

11. Oct. Gemeinderath Hütten
(Ct. Zürich)

Herstellung einer neuen Strasse von der Hüttnerbrücke bis Heiten in einer Länge
von 450 11t.

12. Oct. Strassen- und BaudeparFrauenfeld Herstellung eines eisernen Steges von 34 m Länge über die Murg bei Frauenfeld
tement (Braun) (Ct. Thurgau) und einer eisernen Brücke von 18 m Länge bei Pfyn.

22. Oct. Baucommission Wittenbach Verschiedene Bauarbeiten zur Strassenbaute von Bernhardszell nach Wittenbach
J. U. Hafner, Präsident (Ct. St Gallen) über das Sittertobel, 2 km Länge.

Unbestimmt Rheiningenieur Rheineck Herstellung von 5 Feldwegbrücken aus Eisen und einer Strassenbrücke am Werden-
(Ct. St. Gallen) berger Binnenkanal.

Druck von Zürcher & Furrer in Zürich.
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